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Zuletzt war der TC Wollerau wegen des Rückzug seines immens erfolg-

reichen NLA-Männerteams in die nationalen Schlagzeilen geraten. Doch 

bei der umtriebigen Leitung bleibt keine Zeit für Groll. Stattdessen  

eilt der Club zielstrebig der Zukunft entgegen. Jene bringt Wollerau ein 

Boutique-Turnier, welches mit 50 000 Franken Preisgeld lockt.  KURT KASSEL

Boutique-Turnier
statt NLA-Interclub in Wollerau

Kürzlich mussten die Tennisfreunde 
erfahren, dass sich der TC Ried aus 

der Nationalliga A zurückziehen wird. 
Eine sehr erfolgreiche Ära geht damit in 
den Höfen zu Ende. Unvergessen sind die 
grossen Erfolge des TC Ried Wollerau im 
Schweizer Interclubwettbewerb der Na­
tionalliga A. Der TC Ried war in den letz­
ten zehn Jahren der dominierende Club 
in der höchsten Schweizer Spielklasse.  
Die Damen holten sich 2004 und 2005 die 
Meistertitel und die Herren konnten sich 
in den letzten Jahren viermal als Schwei­
zer Meister feiern lassen. Der initiative 
Landclub aus Ausserschwyz vollbrachte 
damit dank eines breit abgestützten Sup­
porterumfeldes – das sich nicht nur mit 
Geld, sondern auch mit Herzblut für das 
Tennis engagierte – Unglaubliches. Sport­
lich war man sehr erfolgreich, aber gleich­
zeitig auch immer unzufrieden mit dem 
Stellenwert und der medialen Vermark­

tung, die der NLA-Interclub von Ver­
bandsseite her in der Schweiz genoss. Das 
war dann auch der Grund, warum die 
Wollerauer das Handtuch warfen. Wer 
nun aber glaubte, in Wollerau würden die 
Tennislichter ausgehen, sieht sich ge­
täuscht.

N1/N3-Kategorien
Der TC Ried möchte seinen treuen Fans 
und dem Schweizer Nachwuchs weiter­
hin Gelegenheit geben, im Erlenmoos 
Spitzentennis zu sehen. So hat sich die 
Supportervereinigung entschlossen, ein 
Internationales Boutique-Tennisturnier 
zu organisieren. Es soll bei den Herren ein 
24er- und bei den Damen ein 12er-Ta­
bleau für die Kategorien N1/N3 gespielt 
werden. Die Preissumme beträgt total 
50 000 Franken. Schon dies sollte Gewähr 
dafür sein, dass hochwertige Felder bei 
den Damen und den Herren präsentiert 

Netzroller
Rolf Spitzer siegt am ITF Snow 
Senioren Turnier in Arosa 
44 Herren aus 9 Nationen trafen sich 
in Arosa und spielten in 5 Kategorien 
ab 40+ um die begehrten Wintertitel 
im Sporthotel Valsana. Bei den Her-
ren M40+ war Roland Hecker aus 
Österreich eine Klasse für sich. Bei 
den M45+ ging der Sieg nach Über-
see an Terry Deeth. Im Final der 50+ 
verlor der Schweizer Marcus Rau erst 
im Final gegen den Italiener Franco 
Radogna mit 3:6 und 6:7. Bei den 
Herren 55+ siegte der Engländer To-
ny King. Die Ehre der Schweizer ret-
tete Altmeister Rolf Spitzer mit dem 
Sieg bei den 60+. 

Schwyz ehrt Bencic
Der Kanton Schwyz ehrt jedes Jahr seine Sportler 
und Sportlerinnen. Bei der Wahl zur Sportlerin 2014 
wird mit Belinda Bencic erstmals eine Tennisspie­
lerin geehrt. Sie gewann vor der Weltcup-Skifahre­
rin Fabienne Suter. Dies ist auch eine Wertschät­
zung für ihre Trainerin Melanie Molitor und deren 
Tennisschule in Wollerau. Die Ehrung findet am  
18. April in Rothenthurm statt. Ivo Heuberger wird Turnierdirektor 

des N1/N3-Turniers in Wollerau.

werden können. «Boutique steht für klein, 
aber fein», erklärt OK-Präsident Hans-
Peter Guler. Die Spielerinnen und Spieler 
zahlen kein Nenngeld und werden, so lan­
ge sie im Turnier dabei sind, in den Ho­
tels in der Region freie Unterkunft genies­
sen. Ivo Heuberger, der frühere Captain 
des NLA-Teams, wird Turnierdirektor. ●
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